
   

   

 
 

        
     

   

  

  

 

 

    

    

 

 

 

 

  

  

 

   

 

 

 

    

  

 

    

 

   

   

   

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

  

  

 

  

 

  

 

  

 

 

  

  
  

  

 

 

 

    

     

 

 

     

 

  

     

  

 

 

  

 

 

 

    

 

 

  

    

 

     

 

 

       

          

       

  

 

        

     

  

 

    

   

 

  

 

 

  

 

     

 

   

Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 

Postfach 90 03 62 . 99106 Erfurt 

Landesamt für Bau und Verkehr
 
Postfach 80 03 53
 
99029 Erfurt
 

nur per E-Mail an: stv@tlbv.thueringen.de
 

nachrichtlich per E-Mail:
 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr,
 
StB 24
 
ref-stb24@bmdv.bund.de
 

Thüringer Rechnungshof
 
poststelle@trh.thueringen.de
 

Allgemeines Rundschreiben Straßenbau Nr. 21/2023 

Herstellung von Abdichtungssystemen aus einer Polymerbitumen-

Schweißbahn auf einer Versiegelung, Grundierung oder Kratzspachte-

lung aus PMMA für Ingenieurbauten aus Beton 

-Aktenzeichen: StB 24/7193.80/60-3824996 vom 17. August 2023 

In der Anlage erhalten Sie das ARS Nr. 21/2023 zur Kenntnis und weiteren 

Verwendung. Ich führe das ARS hiermit für den Bereich der Bundes- und Lan-

desstraßen ein und bitte um Anwendung bei allen entsprechenden Maßnah-

men 

Sollten aufgrund der praktischen Erfahrung im Umgang mit dem ARS Modifi-

zierungen erforderlich sein, so bitte ich um entsprechende schriftliche Mittei-

lung. 

Ich bitte Sie, die Landkreise, kreisfreien Städte und Gemeinden über dieses 

ARS zu informieren. 

Im Auftrag 

gez. Ingo Mlejnek 

(ohne Unterschrift, da elektronisch gezeichnet) 

Anlage: ARS 21/2023 

Informationen zum Umgang mit Ihren Daten im Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft und zu Ihren 
Rechten nach der EU-Datenschutz Grundverordnung finden Sie im Internet auf der Seite www.ds-tmil.thueringen.de. 
Auf Wunsch wird Ihnen eine Papierfassung übersandt. 

Ihr/-e Ansprechpartner/-in 

Ingo Mlejnek 

Durchwahl 

Telefon +49 (361) 57-4111440 

Telefax +49 (361) 57-4111199 

Ingo.Mlejnek@ 

tmil.thueringen.de 

Ihr Zeichen 

StB 24/7193.80/60-3824996 

Ihre Nachricht vom 

Unser Zeichen 

(bitte bei Antwort angeben) 

1080-44-3611/126-35-

111366/2023 

Erfurt, 10. November 2023 

Thüringer Ministerium für 

Infrastruktur und Landwirtschaft 

Telefon +49 (361) 57-4111000 

Telefax +49 (361) 57-4111199 

poststelle@tmil.thueringen.de 

www.tmil.info 

Dienstgebäude 1 

Abt. „Zentralabteilung"
	
Abt. „Bauen, Wohnen und
 
Stadtentwicklung“
	
Abt. „Verkehr und Straßenbau,
	
Bodenmanagement und 

Geoinformation" 

Werner-Seelenbinder-Straße 8 

99096 Erfurt 

Dienstgebäude 2 

Abt. „Strategische 
Landesentwicklung, Demografie 

und Forsten“ 
Max-Reger-Straße 4-8 

99096 Erfurt 

Dienstgebäude 3 

Abt. „Landwirtschaft und 
ländlicher Raum“ 
Beethovenstraße 3 

99096 Erfurt 

www.tmil.info
mailto:poststelle@tmil.thueringen.de
http:tmil.thueringen.de
http:www.ds-tmil.thueringen.de
mailto:poststelle@trh.thueringen.de
mailto:ref-stb24@bmdv.bund.de
mailto:stv@tlbv.thueringen.de
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Bundesministerium

R fürDigitales 
undVerkehr 

BundesministeriumfürDigitalesundVerkehre Postfach20 01 00, 53170 Bonn 

ausschließlichperE-Mail 

derLänderObersteStraßenbaubehörden 

Die AutobahnGmbHdes Bundes 

perE-Mailnachrichtlich 

Fernstraßen-Bundesamt 

BundesanstaltfürStraßenwesen 

DEGES 

DeutscheEinheitF ernstrakenplanangs-und-bauGmbH 

Bundesrechnungshof 

AllgemeinesRundschreibenStraßenbauNr.21/2023 

Sachgebiet05.6: Brücken-undIngenieurbau;Brückenausstattung 

veröffentlicht.)(DiesesARS wirdimVerkehrsblatt 

aus einerPolymerbitu-Betreff:Herstellung Abdichtungssystemenvon 
men-Schweißbahn oderKratz-aufeinerVersiegelung,Grundierung 

spachtelungaus PMMAfürIngenieurbautenaus Beton 

Aktenzeichen:StB 24/7193.80/60-3824996 

Datum:Bonn,17.08.2023 

Seite 1von4 

Alternativzu dennachden„ZusätzlichenTechnischenVertragsbedin-

gungenundRichtlinienfürIngenieurbauten,Teil 6: Bauwerksausstat-

tung,Abschnitt1: BrückenbelägeaufBetonmiteinerDichtungsschicht 

aus einerPolymerbitumen-Schweißbahn“(ZTV-ING 6-1) vorgeschriebe-

Versiegelungenaus Epoxidharzentsprechendden„TechnischenLie-nen 
ferbedingungenfürReaktionsharzefürGrundierungen,Versiegelungen 

undKratzspachtelungenunterAsphaltbelägenaufBeton“(TL-BEL-EP) 

GerhardRühmkorf 

Leiterder UnterabteilungStB 2 

Robert-Schuman-Platz 

53175 Bonn 

Postanschrift: 

Postfach20 0100 

53170 Bonn 

Tel. +49 228 99-300-5240 
Fax +49 228 99-300-807-5240 

ref-stb24@bmdv.bund.de 

www.bmdv.bund.de 

m
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werdenseitnunmehr8 JahrenaucherfolgreichVersiegelungenaufBasis 

von (PMMA,)eingesetzt.Polymethylmethacrylat 

Abdichtungssysterms 

aufBaumaßnahmenbeschränkt,beidenenungünstigeWitterungsbe-

dingungendenEinsatzvonPMMAerfordernundderEinsatzvonher-

kömmlichenAbdichtungssystemen 

Der Einsatzdiesestemperaturunempfindlichen ist 

nichtmöglichist. 

VersiegelungenaufBasis vonPMMAeignensichinsbesonderefürdie 

AusführungimFrühjahr Ver-undimHerbst,beidenenherkömmliche 

siegelungenundGrundierungenaus Epoxidharzaufgrundderniedrigen 

TemperaturenbeimEinbaunichteingesetztwerdenkönnen.Während 

VersiegelungenausEpoxidharzinderRegel beiOberflächentempe-nur 
> 8 °C eingebautwerden,könnenVersiegelungenaufBasisraturen von 

PMMAbeiTemperaturen werden.Damitvergrößert2 0 °C eingebaut 

sichdas ZeitfensterfürdieAusführung aufIn-vonAbdichtungsarbeiten 

genieurbauwerkendeutlich. 

Die Aushärtezeitbzw. dieWartezeitbis zumAufbringendernachfolgen-

denLage oderSchichtaus PMMAbeträgtinderRegel rundzweiStun-

den.AufgrundderschnellenReaktionszeitdes Materialsistes möglich, 

innerhalbeinesTages eineVersiegelung,GrundierungoderKratzspach-

telungaufzubringenundeinePolymerbitumen-Schweißbahnaufzu-

schweißen. 

AufGrundlageeinervonderBundesanstaltfürStraßenwesen(BASt) im 
Rahmendes ProjektesF1100.2216002 „PerformanceschnellerPMMA-

Versiegelungen“durchgeführten wurdenvonderErfahrungssammlung 

ForschungsgesellschaftfürStraßen-undVerkehrswesen(FGSV) in2018 

die„Hinweisefürdie Herstellung Abdichtungssystemenvon aus einer 

Polymerbitumen-SchweißbahnaufeinerVersiegelung,Grundierung 

oderKratzspachtelung aus Beton“aus PMMAfürIngenieurbauten 
(H PMMA,FGSV-Nr. 775) erarbeitetundherausgegeben.IndiesenHin-

weisensinddie notwendigenprüftechnischenNachweisefürdie zurAn-

wendungkommendenBaustoffefestgelegtundes werdendie beider 

Ausführungzu beachtendenproduktspezifischen be-Besonderheiten 

schrieben. 

zu gewinnen 

Praxiseignungzu erproben,wurdenimZuge vonBaumaßnahmenauf 

Grundlageder 
H 

PMMAvermehrtVersiegelungenaus PMMAausge-

führt.FürdieAusführung bislangfürjedeeinzelneBaumaßnahme 

UmErfahrungenmitdiesenAbdichtungssystemen unddie 

war 
eineErteilungeinerbauaufsichtlichen imEinzelfallerfor-Zustimmung 

derlich.ImErgebnishabensichAbdichtungssystememitPMMAsowohl 

m
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inderPraxisbe-bei Neubau-als auchbeiInstandsetzungsmaßnahmen 

währt. 

ImVorgriffaufdie nächsteFortschreibungderZTV-ING 6-1 führeich 

ab sofort„Abdichtungssystemeaus einerPolymerbitumen-hiermit 
oderKratzspachte-SchweißbahnaufeinerVersiegelung,Grundierung 

Jung aus PMMAfürIngenieurbautenaus Beton“als eineweitereRegel-

bauweiseein.Gleichzeitigverzichteichaufdie ErteilungeinerZustim-

mungimEinzelfall, folgendeVoraussetzungenerfülltsind: 
wenn 

vorgesehenenBaustoffeaufBasis von(1) FürdiezurVerwendung 

PMMAmüssendie inden H PMMAgefordertenprüftechnischen 

Nachweisevorliegen. 

vorgesehenePolymerbitumen-Schweißbahn(2) Die zurVerwendung 
denTL BEL-B 1 entsprechen.muss 

einerPolymer-(3) Fürdie zurVerwendungvorgeseheneKombination 
bitumen-Schweißbahn aufBasismiteinemReaktionsharz von 

PMMAmüssendieinden H PMMAgefordertenprüftechnischen 

Nachweisevorliegen. 

(4) Die VerarbeitungderBaustoffeunddieAusführungderAbdichtung 

müssenentsprechendden H PMMAerfolgen. 

die Kom-
Die NachweisederPunkte(1) bis (3) sindbereitserfolgt,wenn 

„Zusammen-
inderaufderBASt-Homepageveröffentlichtenbination 

nachdenTL BEL-EP“StoffeundStoffsysteme 

inderZusatzlisteaufderSeite 2 „Zusammenstellung 
stellungderzertifizierten 

derzertifizierten 
H ist.StoffeundStoffsystemenachden PMMA“aufgeführt 

beachten,dass PMMA-VersiegelungeninersterLiniefürdenIchbittezu 

undHerbstkonzipiert
EinbaubeiniedrigenTemperaturenimFrühjahr 

sind,wennherkömmliche aufgrundderEpoxidharz-Versiegelungen 

nichtmehreingebautwerdenkönnen.DasniedrigenTemperaturen 

dazu,dass PMMA-VersiegelungenbeihohenTemperaturen die


führt an 

können.Eine zu hoheEinbautempe-GrenzederEinbaubarkeitkommen 

schnellenAushärtungderVersiegelung.Da-

raturführtzu einerextrem 

mitwirdeineausreichendePenetrationderBetonunterlage
verhindert, 

die aberfüreinenausreichendenHaftverbundnotwendigist. 

aufmaximal35 °C
 

(TemperaturderUnterlage)beschränkt.Soferninderproduktspezifi-

einemaximalzulässige
 

Inden 
H PMMAistdaherdie Einbautemperatur 

einesHerstellersschenAusführungsanweisung 
angegebenist,die wenigerals 35 °C beträgt,darfdie 

HerstellerangegebeneEinbautemperatur wer-
Einbautemperatur 

nichtüberschritten 
vom 

den.
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Fürdie richtige,temperaturabhängigeDosierungdes Härterpulversist 

zu BeginnderAusführungsowiedanachinregelmäßigenAbständendie 

TemperaturderUnterlageentsprechendZTV-ING 1-3 zu bestimmen. 

Bei sichänderndenTemperaturen die Dosierungdes Härterpulversmuss 

angepasstwerden.
 

istdarauf 

achten,dass die BetonunterlagesamtderVersiegelungausreichender-

wärmtwird,da es sonstzu Zwischenhaftungsproblemen kann. 

BeimAufschweißenderPolymerbitumen-Schweißbahn zu 

kommen 

vonAbdichtungssystemen 

Polymerbitumen-Schweißbahn 

Die „HinweisefürdieHerstellung aus einer 

aufeinerVersiegelung,Grundierung
 
oderKratzspachtelung aus Beton“
aus PMMAfürIngenieurbauten 
(H PMMA,FGSV-Nr. 775) könnenbeiderFGSV-Verlag GmbH,Wesselin-

Straße17 in50999 Kölnbezogenwerden.ger 

I
 
derLänder,das ARS einzu-

führenundmireineKopieihrerEinführungserlassezu übersenden.Im
 
Interesseeinereinheitlichen empfehleich,das ARS auch
 

Ichbittedie OberstenStraßenbaubehörden 

Handhabung 


fürdie Straßenkategorien einzuführen.
nachLandesrecht 

Die Einführungserlassebitteichan das ReferatStB 24
 

(ref-stb24@bmdv.bund.de) senden.
zu 

Hiermitführeichdas ARS fürdieAutobahnGmbHdes Bundesein. 

GegenüberderGesellschaftwirddiesesARS mitBekanntgabeinhaltlich 

wirksam. 

Dieses AllgemeineRundschreibenStraßenbauwirdaufderInternetseite 

des BMDV sowieaufderInternetseite „Brü-derBASt (www.bast.de -
Brücken-undIngenieurbau/
 

Regelwerke/ZTV-ING‘“)veröffentlicht.
 
cken-undIngenieurbau/Publikationen 

ImAuftrag
 
GerhardRühmkorf
 

sür Digags 

> 
Beglaubigt:

SN 

Ca He . ; Tarifbeschäftigte:
9 503 5
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